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Beschlussempfehlung:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Zempin beschließt, die Haushaltssatzung nebst 
Haushaltsplan für das Jahr 2022 wie folgt:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird
1. im Ergebnishaushalt auf

Ansatz 2022

einen Gesamtbetrag der Erträge von 1.723.000

der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 1.714.800

ein Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen von 14.400

2. im Finanzhaushalt auf
Ansatz 2022

a) einen Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen von 1.530.600

einen Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen* von 1.448.900

einen jahresbezogenen Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen von 81.700

b) einen Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit von 234.800

einen Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit von 565.500

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit von -330.700

festgesetzt.
*einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden 
nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
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§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 153.000 EUR.
 

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
Hebesätze für Realsteuern

v. H.

1. a) Grundsteuer für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) auf 323

b) Grundsteuer für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 427

2. Gewerbesteuer auf 381

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 1 Vollzeitäquivalente 
(VzÄ).

§ 7 
Weitere Vorschriften

1. Auf die Einzeldarstellung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
unterhalb der Wertgrenze von 100.000 € kann gem. § 4 Abs.7 GemHVO-Doppik 
verzichtet werden.

2. Im Sinne des § 48 Abs. 2 Nummer 1 der Kommunalverfassung ist 

a) ein entstehender Jahresfehlbetrag / jahresbezogener negativer Saldo der 
laufenden Ein- und Auszahlungen erheblich, wenn er 10 v.H. der 
Gesamtauszahlungen überschreitet,
b) die Erhöhung eines bereits ausgewiesenen Jahresfehlbetrages / jahresbezogenen 
negativen Saldos der laufenden Ein- und Auszahlungen wesentlich, wenn er 10 v.H. 
der Gesamtauszahlungen überschreitet.

3. Im Sinne des § 48 Abs. 2 Nummer 2 Kommunalverfassung sind nicht veranschlagte 
oder zusätzliche Aufwendungen / Auszahlungen erheblich, wenn sie im Einzelfall 10 
v. H. der Gesamtauszahlungen übersteigen.

4. Im Sinne des § 48 Abs. 3 Nummer 1 Kommunalverfassung sind unabweisbare 
Auszahlungen für Investitionen geringfügig, wenn sie 10 v.H. der 
Gesamtauszahlungen nicht übersteigen.

5. Im Sinne des § 48 Absatz 3 Nummer 2 Kommunalverfassung gilt eine Abweichung 
vom Stellenplan als geringfügig, wenn sie 1 Vollzeitäquivalente nicht übersteigt.

Nachrichtliche Angaben:
31.12.2022

Zum Ergebnishaushalt: Das Ergebnis zum 31. Dezember des Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich 1.051.611

Zum Finanzhaushalt: Der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31. Dezember des 
Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich 1.975.934

Zum Eigenkapital: Der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember des Haushaltsjahres beträgt 
voraussichtlich 6.338.578

§ 8 Eigenbetrieb Fremdenverkehrsamt
Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:

Euro
Erfolgsplan
Gesamtbetrag der Erträge 843.800
Gesamtbetrag der Aufwendungen 842.800
Jahresergebnis 1.000
 
Finanzplan
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Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschäftstätigkeit 716.800
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschäftstätigkeit 647.800
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschäftstätigkeit 69.000
 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 76.500
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit -76.500
 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 17.200
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit -17.200
 
Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds -24.700
 
Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt
 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen 0

 
Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 71.600
 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen 0
 
In der Stellenübersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitäquivalenten 4,0253
 
Sonstige Angaben
 
Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplänen der Vorjahre voraussichtlich 
fortgeltenden Kreditermächtigungen 0

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 175.300
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020 1.542.600
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich 1.547.200
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich 1.548.200

Sachverhalt:

Die Haushaltssatzung nebst Haushaltsplan, Bestandteilen und Anlagen wurde vorberaten 
und wird gegebenenfalls in der Sitzung der Gemeindevertretung nochmals erläutert.

        Beratungsergebnis

Gremium 

Gesetzl. Zahl 
d. Mitglieder Anwesend Einstimmig JA NEIN Enthaltung Ausgeschlossen

(Mitwirkungsverbot)
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1 Haushaltssatzung 

Haushaltssatzung der Gemeinde Zempin 
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund des § 45 i.V.m. § 47 der Kommunalverfassung (KV M-V) wird nach Beschluss der 
Gemeindevertretung vom 21.02.2022 und nach Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde fol-
gende Haushaltssatzung erlassen: 

 

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 

1. im Ergebnishaushalt auf 

 Ansatz 2022 

einen Gesamtbetrag der Erträge von 1.723.000 
der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 1.714.800 
ein Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen von 14.400 

 

2. im Finanzhaushalt auf 

  Ansatz 2022 

a) einen Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen von 1.530.600 

 einen Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen* von 1.448.900 

 einen jahresbezogenen Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen von 81.700 

b) einen Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit von 234.800 

 einen Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit von 565.500 

 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit von -330.700 

festgesetzt. 

*einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen. 

§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden 
nicht veranschlagt. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
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§ 4 
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 153.000 EUR. 
  

§ 5 
Hebesätze 

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 

Hebesätze für Realsteuern 

   v. H. 

1. a) Grundsteuer für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) auf 323 

 b) Grundsteuer für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 427 

2.  Gewerbesteuer auf 381 

 

§ 6 
Stellen gemäß Stellenplan 

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 1 Vollzeitäquivalente 
(VzÄ). 

§ 7  

Weitere Vorschriften 

1. Auf die Einzeldarstellung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen un-
terhalb der Wertgrenze von 100.000 € kann gem. § 4 Abs.7 GemHVO-Doppik verzich-
tet werden. 

2. Im Sinne des § 48 Abs. 2 Nummer 1 der Kommunalverfassung ist  

a) ein entstehender Jahresfehlbetrag / jahresbezogener negativer Saldo der laufenden 
Ein- und Auszahlungen erheblich, wenn er 10 v.H. der Gesamtauszahlungen über-
schreitet, 

b) die Erhöhung eines bereits ausgewiesenen Jahresfehlbetrages / jahresbezogenen 
negativen Saldos der laufenden Ein- und Auszahlungen wesentlich, wenn er 10 v.H. 
der Gesamtauszahlungen überschreitet. 

3. Im Sinne des § 48 Abs. 2 Nummer 2 Kommunalverfassung sind nicht veranschlagte 
oder zusätzliche Aufwendungen / Auszahlungen erheblich, wenn sie im Einzelfall 10 
v. H. der Gesamtauszahlungen übersteigen. 

4. Im Sinne des § 48 Abs. 3 Nummer 1 Kommunalverfassung sind unabweisbare Aus-
zahlungen für Investitionen geringfügig, wenn sie 10 v.H. der Gesamtauszahlungen 
nicht übersteigen. 

5. Im Sinne des § 48 Absatz 3 Nummer 2 Kommunalverfassung gilt eine Abweichung 
vom Stellenplan als geringfügig, wenn sie 1 Vollzeitäquivalente nicht übersteigt. 
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Nachrichtliche Angaben: 

 31.12.2022 

Zum Ergebnishaushalt: Das Ergebnis zum 31. Dezember des Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich 14.400 
Zum Finanzhaushalt: Der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31. Dezember des Haus-
haltsjahres beträgt voraussichtlich 1.975.934 

Zum Eigenkapital: Der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember des Haushaltsjahres beträgt voraus-
sichtlich 6.338.578 

 

§ 8 Eigenbetrieb Fremdenverkehrsamt 

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen: 

Euro 
Erfolgsplan 
Gesamtbetrag der Erträge 843.800 
Gesamtbetrag der Aufwendungen 842.800 
Jahresergebnis 1.000 
  
Finanzplan 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschäftstätigkeit 716.800 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschäftstätigkeit 647.800 
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschäftstätigkeit 69.000 
  
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 0 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 76.500 
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit -76.500 
  
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 17.200 
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit -17.200 
  
Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds -24.700 
  
Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt 
  
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen 

0 

  
Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 71.600 
  
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen 0 
  
In der Stellenübersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitäquivalenten 4,0253 
  
Sonstige Angaben 
  
Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplänen der Vorjahre voraussichtlich fortgelten-
den Kreditermächtigungen 

0 

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 175.300 
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2020 1.542.600 
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 voraussichtlich 1.547.200 
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich 1.548.200 

  

 Zempin,                                                                                               W. Schön 
Ort, Datum                                                                                           Bürgermeister 
                                                      Siegel 
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Gemäß §1 Nr.1 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) ist dem Haushaltsplan ein Vor-
bericht beizufügen, der gemäß § 5 dieser Verordnung einen Überblick über den Stand und 
die Entwicklung der Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr unter Einbeziehung der beiden 
Vorjahre geben soll. 

������������������ 
1 Haushaltssatzung .............................................................................................................. 1 

2 Allgemeine Angaben zur Gemeinde ................................................................................... 5 

2.1 Bevölkerungsentwicklung ............................................................................................ 5 

2.2 Entwicklung von Wirtschaft und Arbeitsmarkt .............................................................. 6 

3 Größe des Gemeindegebietes ........................................................................................... 6 

4 Entwicklung der Jahresergebnisse ..................................................................................... 7 

4.1 Überblick über die Entwicklung der Haushaltswirtschaft .............................................. 7 

5 Entwicklung der wichtigsten Erträge und Einzahlungen sowie der Aufwendungen und 
Auszahlungen ..................................................................................................................... 10 

5.1 Erträge ...................................................................................................................... 10 

5.2 Aufwendungen .......................................................................................................... 16 

6 Investitionen / Folgekosten .............................................................................................. 24 

6.1 Investitionsübersicht .................................................................................................. 24 

7 Entwicklung der Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen ................... 25 

8 Belastungen des Haushaltes durch kreditähnliche Rechtsgeschäfte ................................ 26 

9 Entwicklung der Kassenkredite ........................................................................................ 26 

10 Entwicklung des Eigenkapitals, untergliedert nach den einzelnen Posten des 
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11 Entwicklung der Sonderposten untergliedert nach den einzelnen Sonderposten ........... 27 

12 Entwicklung der Rückstellungen .................................................................................... 28 

13 Aufwendungen und Auszahlungen, Erträge und Einzahlungen sowie die 
selbstfinanzierten Eigenanteile für freiwillige Leistungen ..................................................... 28 

14 Darstellung der Haushaltssituation und Wege zur Wiederherstellung der weggefallenen 
Leistungsfähigkeit ............................................................................................................... 29 

15 Haushaltsvermerke zu den Deckungskreisen und der Zweckbindung ............................ 29 

16 Übersicht über Zuwendungen an Fraktionen ................................................................. 30 

17 Übersicht über die wesentlichen Finanzbeziehungen zwischen Kernhaushalt und 
Unternehmen, Einrichtungen sowie Sondervermögen ........................................................ 30 

18 Mitgliedschaft in Vereinen und Verbänden ..................................................................... 30 

19 Sonstige Beteiligungen .................................................................................................. 31 

20 Entwicklung der Kreis- und Amtsumlage ........................................................................ 31 
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2 Allgemeine Angaben zur Gemeinde 

2.1 Bevölkerungsentwicklung 

Die Gemeinde hatte zum 31.12. des Vorvorjahres 962 Einwohner. 
 
Im nachfolgenden Diagramm wird die Entwicklung der Einwohnerzahlen in den letzten 10 
Jahren dargestellt. 

 

 

 
Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der Einwohnerstruktur nach Altersgruppen: 

Einwohnerstruktur nach Altersgruppen 

 2017 2018 2019 2020 

Einwohner 906 921 948 962 
Kinder im Krippenalter (0-2 Jahre) 17 15 16 19 
Kinder im Kindergartenalter (3-5 Jahre) 21 21 21 20 
Kinder im Schulalter (6-17 Jahre) 67 66 81 87 
jüngere Erwerbsbevölkerung (18-45 
Jahre) 186 200 197 208 

ältere Erwerbsbevölkerung (46-65 Jahre) 287 293 292 296 
Senioren (über 65) 328 326 341 332 
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2.2 Entwicklung von Wirtschaft und Arbeitsmarkt 

Die Anzahl der Gewerbebetriebe betrug zum 31.12. des Vorjahres 131. 

Nachfolgend wird tabellarisch die Entwicklung der wichtigsten Indikatoren wie die Zahl der 
Arbeitslosen und die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten vor Ort angezeigt. 
Die Daten entstammen aus den Statistiken der Bundesagentur für Arbeit.  

 

 

3 Größe des Gemeindegebietes 

Das Gebiet der Gemeinde Zempin gliedert sich wie folgt: 

Gliederung des Gemeindegebietes 

Nutzung Fläche in ha 
Wohnbaufläche 41,8887 
Industrie, Gewerbe, Handel, Dienstleistung, Beherbergung, Restauration, 
Versorgungsanlagen, Entsorgungsanlagen 

9,4232 

Wohnen mit Handel, Dienstleistung und Gewerbe 1,5164 
Kultur, Religiöse Einrichtungen, Gesundheit, Kur, Soziales, Sicherheit 
und Ordnung 

1,2611 

Sport, Erholung, Ferienhausfläche, Campingplatz, Grünanlage, Garten, 
Spielplatz 

22,4564 

Friedhof 1,1005 
Straßen, Wege, Plätze, Bahnanlagen, Verkehrsanlagen, Schifffahrt 23,2101 
Ackerland, Grünland, Brachland 113,0486 
Laubholz, Nadelholz, Gehölz 90,9987 
Sumpf, Unland, vegetationslose Fläche 17,6920 
Graben, Sportboothafenbecken, Küstengewässer 7,5735 
gesamte Fläche 330,1692 
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4 Entwicklung der Jahresergebnisse 

4.1 Überblick über die Entwicklung der Haushaltswirtschaft 

4.1.1 Entwicklung der Jahresergebnisse in der Ergebnisrechnung 

Gemäß § 16 Absatz 1 Nummer 1 GemHVO-Doppik ist der Haushalt in der Planung ausgegli-
chen, wenn der Ergebnishaushalt unter Berücksichtigung von noch nicht ausgeglichenen 
Fehlbeträgen und vorgetragenen Jahresüberschüssen aus Haushaltsvorjahren gemäß § 2 
Absatz 1 Nummer 27 keinen Fehlbetrag ausweist. 

Entwicklung der Jahresergebnisse in der Ergebnisrechnung 

 Erg. 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

(5) Jahresergebnis (nach internen Leis-
tungsbeziehungen) 314.882 27.200 14.400 75.200 79.800 74.400 

 

 

 

4.1.2 Entwicklung des Jahresergebnisses in der Finanzrechnung 

Gemäß § 16 Absatz 1 Nummer 2 GemHVO-Doppik ist der Haushalt in der Planung ausgegli-
chen, wenn im Finanzhaushalt kein negativer Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen 
gemäß § 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 39 besteht. 

 

  

Veränderung der liquiden Mittel in der Finanzrechnung 

 Erg. 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Veränderung der liquiden Mittel ohne EHK 723.555 -346.900 -249.000 44.000 216.300 217.400 
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Der Bestand an liquiden Mitteln zur Jahresrechnung per 31.12.2020 betrug 1.496.378,80 
Euro. 
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Übersicht über die Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel 
und der Kassenkredite im Finanzplanungszeitraum 

 

 

In den Zeilen 1 bis 3 sowie in Zeile 17 wird die Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel 
und der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit in den beiden Haushaltsvorjahren, im 
Haushaltsjahr und im Finanzplanungszeitraum dargestellt. Die liquiden Mittel der Gemeinde 
werden sich  im Finanzplanungszeitraum insgesamt von 1.496.378,80 Euro auf 1.610.516 
Euro verändern. 
 
In den folgenden Zeilen 4 bis 16 werden die Ursachen für die Veränderung des Saldos der 
liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit unterschieden nach 

• dem laufenden Bereich (Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen und der plan-
mäßigen Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen), 

• dem Investitionsbereich (Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstätig-
keit sowie der Entwicklung der Investitionskredite -mit Ausnahme der planmäßigen 
Tilgung, die dem laufenden Bereich zugeordnet ist), 
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• dem Bereich der Ein- und Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern und ungeklär-
ten Zahlungsvorgängen. 

In den Zeilen 4 bis 7 wird die Entwicklung des Saldos der laufenden Ein- und Auszahlungen 
und der planmäßigen Tilgung der Investitionskredite dargestellt. Sofern in der Zeile 7 kein 
negativer Betrag ausgewiesen wird, ist in dem entsprechenden Haushaltsjahr ein Haushalt-
sausgleich im Finanzhaushalt gegeben. Zum Ende des Finanzplanungszeitraumes ist eine 
Überdeckung in Höhe von 2.630.412 Euro zu verzeichnen. 

5 Entwicklung der wichtigsten Erträge und Einzahlungen sowie der Auf-
wendungen und Auszahlungen 

5.1 Erträge 

 
Die Gesamtsumme aller Erträge in Höhe von 1.729.200 Euro teilt sich auf die einzelnen Er-
tragsarten wie folgt auf: 
 

 
Die Zusammensetzung nach den einzelnen Ertragsarten ergibt folgendes Bild: 
 

 

 

Die Ertragsentwicklung im Vergleich zum Ansatz des Vorjahres: 
 
Im Vorjahr belief sich der Gesamtbetrag der geplanten Erträge auf 1.602.000 Euro. Im 

Zusammensetzung nach Ertragsarten

Steuern und ähnliche Abgaben (41%)

Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge (32%)

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte (3%)

Privatrechtliche Leistungsentgelte (12%)

Kostenerstattungen und -umlagen (2%)

Zinserträge und sonstige Finanzerträge (3%)

Sonstige laufende Erträge (6%)

Entnahme aus der Kapitalrücklage (0%)
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aktuellen Planjahr verändern sich die Gesamterträge um 127.200 Euro auf 1.729.200 Euro. 
 
Die Veränderungen bei den einzelnen Ertragsarten stellen sich im Detail wie folgt dar:  

Vorjahresvergleich Ertragsarten 

 Plan 2021 in 
Euro 

Plan 2022 in 
Euro 

abs. Abw. in 
Euro Abw. in % 

Steuern und ähnliche Abgaben 701.500 717.000 15.500  2,21 
Zuwendungen, allgemeine Umlagen und 
sonstige Transfererträge 479.000 550.800 71.800  14,99 

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 44.700 54.600 9.900  22,15 

Privatrechtliche Leistungsentgelte 202.300 207.600 5.300  2,62 

Kostenerstattungen und -umlagen 34.000 34.900 900  2,65 

Zinserträge und sonstige Finanzerträge 60.200 50.600 -9.600  -15,95 

Sonstige laufende Erträge 80.300 107.500 27.200  33,87 

Summe der Erträge 1.602.000 1.723.000 121.000  7,55 

Erträge vor Entnahmen aus Rücklagen 1.602.000 1.723.000 121.000  7,55 

Entnahme aus der Kapitalrücklage -- 6.200 6.200  -- 
Erträge gesamt (ohne innere Verrech-
nungen) 1.602.000 1.729.200 127.200  7,94 

 

 

 
Die Entwicklung der einzelnen Ertragsarten in der mittelfristigen Finanzplanung wird nach 
aktueller Planung wie folgt eingeschätzt: 

Ertragsarten in der mittelfristigen Planung 

 Erg. 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Steuern und ähnliche Abgaben 683.193 701.500 717.000 730.300 730.300 730.300 
Zuwendungen, allgemeine Umlagen und 
sonstige Transfererträge 389.773 479.000 550.800 550.800 550.800 550.400 

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 16.034 44.700 54.600 54.600 54.600 54.600 
Privatrechtliche Leistungsentgelte 209.502 202.300 207.600 207.600 207.600 207.600 
Kostenerstattungen und -umlagen 36.968 34.000 34.900 7.900 8.200 8.200 
Zinserträge und sonstige Finanzerträge 50.195 60.200 50.600 57.700 63.300 57.100 
Sonstige laufende Erträge 39.551 80.300 107.500 43.800 43.800 43.800 
Summe der Erträge 1.425.216 1.602.000 1.723.000 1.652.700 1.658.600 1.652.000 
Erträge vor Entnahmen aus Rücklagen 1.425.216 1.602.000 1.723.000 1.652.700 1.658.600 1.652.000 
Entnahme aus der Kapitalrücklage -- -- 6.200 6.200 6.200 6.200 
Erträge gesamt (ohne innere Verrech-
nungen) 1.425.216 1.602.000 1.729.200 1.658.900 1.664.800 1.658.200 
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Die wichtigsten Ertragsarten in der langfristigen Entwicklung stellen sich wie folgt dar: 
 

 

 

Ertragsarten in der langfristigen Betrachtung (in Tausend EUR) 

 E 2016 E 2017 E 2018 E 2019 E 2020 P 2021 P 2022 P 2023 P 2024 P 2025 
Steuern 
und ähn-
liche Ab-
gaben 

693 723 769 682 683 702 717 730 730 730 

Gebüh-
rener-
träge 

35 22 22 23 16 18 25 25 25 25 

Schlüs-
selzuwei-
sungen 

203 204 215 226 338 384 453 453 453 453 

Familien-
aus-
gleichs-
leistun-
gen 

28 29 32 33 0 -- -- -- -- -- 

Summe 960 978 1.037 963 1.037 1.103 1.195 1.208 1.208 1.208 
 

 

5.1.1 Steuern 

Zusammensetzung und Entwicklung der Steuerarten 

 
 
Die folgende Tabelle zeigt die Entwicklung der einzelnen Steuerarten: 
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Steuerarten 

 Erg. 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Grundsteuer A 400 400 400 400 400 400 
Grundsteuer B 178.497 178.300 178.300 178.300 178.300 178.300 
Gewerbesteuer 144.966 150.000 150.000 150.000 150.000 150.000 
Anteil Einkommensteuer 194.098 204.500 225.000 237.200 237.200 237.200 
Anteil Umsatzsteuer 45.183 46.000 41.000 42.100 42.100 42.100 
Hundesteuer 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300 
Sonstige Gemeindesteuern und steuerähnli-
che Erträge 117.749 120.000 120.000 120.000 120.000 120.000 

 

Zusammensetzung des Steueraufkommens 

 

 
Die wichtigsten Steuerarten im langfristigen Verlauf  
 
Die nachfolgende Grafik zeigt die ertragsstärksten Steuerarten in der langfristigen Entwick-
lung: 

 

Zusammensetzung nach Steuerarten

Grundsteuer A (0%)

Grundsteuer B (25%)

Gewerbesteuer (21%)

Anteil Einkommensteuer (31%)

Anteil Umsatzsteuer (6%)

Hundesteuer (0%)

Sonstige Gemeindesteuern und steuerähnliche Erträge (17%)
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Kennzahlen zum kommunalen Steueraufkommen 

  
Steuerquote 
 
Um die örtliche Steuerertragskraft einordnen zu können, bietet sich die Betrachtung der 
Steuerquote an, die den prozentualen Anteil der Steuererträge an den laufenden Erträgen 
insgesamt abbildet, wobei die Gewerbesteuerumlage und die Finanzierungsbeteiligung Fond 
Deutsche Einheit abgezogen werden. 
 
Eine hohe Steuerquote spricht für eine größere Unabhängigkeit von staatlichen Transferleis-
tungen im Wege des Finanzausgleichs und ist insofern positiv zu werten. 

  

 

 
Grundsteuer B je Einwohner 
 
Die Grundsteuer B ist eine konstante Steuerart. Nachfolgend wird das Steueraufkommen in 
Relation zur Einwohnerzahl abgebildet: 
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Gemeinschaftssteuern 
 
Die Gemeinschaftssteuern, bestehend aus der Beteiligung am Aufkommen der Umsatz- und 
Einkommensteuer, bilden eine weitere wichtige Ertragssäule des kommunalen Haushaltes. 
Nachfolgend wird auch hier das Aufkommen jeweils einwohnerbezogen dargestellt: 

 

 

 

 

5.1.2 Erträge aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen 

 
Entwicklung der Zuwendungen im Zeitverlauf 
 
Nachfolgend wird die Entwicklung der Zuwendungen und allgemeinen Umlagen nach den 
einzelnen Zuwendungsarten abgebildet. 
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Zuwendungsarten 

 Erg. 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Schlüsselzuweisungen 338.111 383.500 453.200 453.200 453.200 453.200 
Sonstige allgemeine Zuweisungen 49.117 -- -- -- -- -- 
Zuweisungen und Zuschüsse für laufende 
Zwecke 2.545 400 400 400 400 -- 

Erträge aus der Auflösung von Sonderpos-
ten aus Zuwendungen 0 95.100 97.200 97.200 97.200 97.200 

Summe übrige Zuwendungen, allge-
meine Umlagen und sonstige Transferer-
träge 

389.773 479.000 550.800 550.800 550.800 550.400 

 

Zuwendungsquote 
 
Die Zuwendungsquote zeigt auf, wie hoch die Abhängigkeit von Zuweisungen und Zuschüs-
sen ist.  
 
Sie errechnet sich als prozentualer Anteil der Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen 
(ohne allgemeine Umlagen und Erträge aus der Leistungsbeteiligung des Bundes) von den 
ordentlichen Erträgen insgesamt. 
 
Die Zuwendungsquote korrespondiert mit der oben bereits dargestellten Steuerquote.  
 

 

 

5.2 Aufwendungen 

Die Summe aller Aufwendungen im Planjahr beläuft sich auf 1.714.800 Euro. 
 
Diese teilt sich wie folgt auf die einzelnen Aufwandsarten auf: 
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Aufwandsarten 

 Erg. 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Personalaufwendungen 91.797 96.800 89.900 89.600 90.900 90.400 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistun-
gen 391.948 517.400 556.400 489.900 489.900 489.900 

Abschreibungen auf immaterielles Vermö-
gen und Sachanlagen sowie aktivierte Auf-
wendungen 

0 261.300 288.600 288.600 288.600 288.600 

Abschreibungen auf Vermögensgegen-
stände des Umlaufvermögens 69 -- -- -- -- -- 

Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferaufwendungen 546.661 576.800 649.500 666.100 666.100 666.100 

Sonstige laufende Aufwendungen 30.624 76.100 84.400 48.500 48.600 48.600 
Zinsaufwendungen und sonstige Finanzauf-
wendungen 49.236 46.400 46.000 1.000 900 200 

Summe der Aufwendungen 1.110.334 1.574.800 1.714.800 1.583.700 1.585.000 1.583.800 
Aufwendungen vor Einstellungen in 
Rücklagen 1.110.334 1.574.800 1.714.800 1.583.700 1.585.000 1.583.800 

Aufwendungen gesamt (ohne innere Ver-
rechnungen) 1.110.334 1.574.800 1.714.800 1.583.700 1.585.000 1.583.800 

 

 
Aufwand in der Zusammensetzung nach Aufwandsarten:  
 

 

 

Im Vorjahr belief sich der Gesamtbetrag der geplanten Aufwendungen auf 1.574.800 Euro. 
Im aktuellen Planjahr verändern sich die Aufwendungen um 140.000 Euro auf 1.714.800 
Euro. 
 
Die Veränderungen bei den einzelnen Aufwandsarten stellen sich im Detail wie folgt dar:  

Zusammensetzung  Aufwendungen

Personalaufwendungen (5%)

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (32%)

Abschreibungen auf immaterielles Vermögen und Sachanlagen sowie aktivierte
Aufwendungen (17%)
Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen (38%)

Sonstige laufende Aufwendungen (5%)
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Vorjahresvergleich Aufwandsarten 

 Plan 2021 in 
Euro 

Plan 2022 in 
Euro 

abs. Abw. in 
Euro Abw. in % 

Personalaufwendungen 96.800 89.900 -6.900  -7,13 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistun-
gen 517.400 556.400 39.000  7,54 

Abschreibungen auf immaterielles Vermö-
gen und Sachanlagen sowie aktivierte Auf-
wendungen 

261.300 288.600 27.300  10,45 

Zuwendungen, Umlagen und sonstige 
Transferaufwendungen 576.800 649.500 72.700  12,60 

Sonstige laufende Aufwendungen 76.100 84.400 8.300  10,91 
Zinsaufwendungen und sonstige Finanzauf-
wendungen 46.400 46.000 -400  -0,86 

Summe der Aufwendungen 1.574.800 1.714.800 140.000  8,89 
Aufwendungen vor Einstellungen in 
Rücklagen 1.574.800 1.714.800 140.000  8,89 

Aufwendungen gesamt (ohne innere Ver-
rechnungen) 1.574.800 1.714.800 140.000  8,89 

 

Die wichtigsten Aufwandsarten in der langfristigen Entwicklung:  

 

 

Die wichtigsten Aufwandsarten in der langfristigen Betrachtung (in Tausend EUR) 

 E 2016 E 2017 E 2018 E 2019 E 2020 P 2021 P 2022 P 2023 P 2024 P 2025 
Personal- 
und Ver-
sor-
gungs-
aufwand 
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 E 2016 E 2017 E 2018 E 2019 E 2020 P 2021 P 2022 P 2023 P 2024 P 2025 
Aufwen-
dungen 
für Sach- 
und 
Dienst-
leistun-
gen 

248 825 298 271 392 517 556 490 490 490 

Trans-
ferauf-
wendun-
gen 

606 623 619 632 547 577 650 666 666 666 

Abschrei-
bungen 248 223 -- 278 0 261 289 289 289 289 

Übrige 
Aufwen-
dungen 

136 237 95 86 80 123 130 50 50 49 

Summe 1.334 2.000 1.090 1.348 1.110 1.575 1.715 1.584 1.585 1.584 

5.2.1 Personalaufwand 

Die Personalaufwendungen entwickeln sich im Betrachtungszeitraum wie folgt: 
 

Personalaufwand 

 Erg. 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Personalaufwendungen 91.797 96.800 89.900 89.600 90.900 90.400 
davon Aufwendungen für ehrenamtlich Tä-
tige 24.244 32.300 32.800 32.500 33.800 33.300 

davon Dienstbezüge und dergleichen 54.148 52.100 46.500 46.500 46.500 46.500 
davon Beiträge zu Versorgungskassen 1.891 3.100 1.800 1.800 1.800 1.800 
davon Beiträge zur gesetzlichen Sozialver-
sicherung 11.342 8.900 8.700 8.700 8.700 8.700 

davon Personalnebenaufwendungen 106 200 -- -- -- -- 
davon Pauschalierte Lohnsteuer 64 200 100 100 100 100 

 

Davon entfallen 25.000 Euro auf Aufwandsentschädigungen und Sitzungsgelder für ehren-
amtlich tätige Gemeindeorgane. 

7.500 Euro sind für Aufwandsentschädigungen für ehrenamtliche Feuerwehrmitglieder vor-
gesehen. 

 
Personalintensität 
 
Die Personalintensität bildet den prozentualen Anteil der Personalaufwendungen an den lau-
fenden Aufwendungen ab. Sie ist ein Indikator dafür, welches Gewicht die Personalaufwen-
dungen innerhalb des laufenden Aufwandes haben. 
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5.2.2 Sach- und Dienstleistungsaufwand 

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen entwickeln sich im Betrachtungszeitraum 
wie folgt: 
 

Sach- und Dienstleistungsaufwand 

 Erg. 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Unterhaltung und Bewirtschaftung von 
Grundstücken, Gebäuden und Infrastruktur-
vermögen 

144.555 235.800 279.700 215.700 215.700 215.700 

Unterhaltung sonstiges bewegliches Vermö-
gen 10.471 11.900 13.000 10.500 10.500 10.500 

Weitere Verwaltungs- und Betriebsaufwen-
dungen 2.514 8.500 8.600 8.600 8.600 8.600 

Kostenerstattungen, -umlagen 230.356 258.600 249.200 249.200 249.200 249.200 
Sonstige Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 4.052 2.600 5.900 5.900 5.900 5.900 

Summe Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 391.948 517.400 556.400 489.900 489.900 489.900 

 

Sach- und Dienstleistungsintensität 
 
Die Sach- und Dienstleistungsintensität bildet den prozentualen Anteil der Aufwendungen für 
Sach- und Dienstleistungen an den laufenden Aufwendungen insgesamt ab. 
 
Sie zeigt an, welches Gewicht der Sach- und Dienstleistungsaufwand innerhalb des laufen-
den Aufwandes hat. 
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5.2.3 Transferaufwendungen 

Innerhalb des Transferaufwandes stellen die Umlagezahlungen an Gemeindeverbände so-
wie die Sozialtransfers die bedeutendsten Aufwandsarten dar.  

Transferaufwendungen 

 Erg. 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Umlagen an Gemeindeverbände 530.960 550.300 626.000 642.600 642.600 642.600 
Sonstige Zuwendungen, Umlagen und 
Transferaufwendungen 15.701 26.500 23.500 23.500 23.500 23.500 

Summe Transferaufwand und Aufwen-
dungen der sozialen Sicherung 546.661 576.800 649.500 666.100 666.100 666.100 

 

 
Die Zusammensetzung des Transferaufwandes: 
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Transferaufwandsquote 
 
Die Transferaufwandsquote stellt die Transferaufwendungen ins Verhältnis zu den laufenden 
Aufwendungen und bringt den prozentualen Anteil an den laufenden Aufwendungen zum 
Ausdruck. Sie ist damit ein Indikator dafür, wie hoch der kommunale Haushalt durch Trans-
feraufwendungen belastet wird. 

 

 

5.2.3.1 Umlagezahlung an Gemeindeverbände 

 
Gegenüber dem Vorjahresplan und in der langfristigen Entwicklung ergibt sich folgendes 
Bild: 
 

Umlage an Gemeindeverbände 

 E 2016 E 2017 E 2018 E 2019 E 2020 P 2021 P 2022 P 2023 P 2024 P 2025 
Allge-
meine 
Umlagen 
an Ge-
meinden 
und Ge-
meinde-
verbände 

520.967 521.346 526.291 533.621 530.960 550.300 626.000 642.600 642.600 642.600 

54421000 
- Allge-
meine 
Umlagen 
an Land-
kreise 

359.580 -- -- -- -- -- -- -- -- -- 

54421001 
- Land-
kreise-
Kreisum-
lage gem. 
§120 KV 
M-V 

-- 368.811 368.261 375.553 369.592 386.400 461.600 478.200 478.200 478.200 

54421101 
- 

-- 6.142 6.142 6.142 6.142 6.200 6.200 6.200 6.200 6.200 
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 E 2016 E 2017 E 2018 E 2019 E 2020 P 2021 P 2022 P 2023 P 2024 P 2025 
Land-
kreise - 
Altfehlbe-
tragsum-
lage 
54422000 
- Allge-
meine 
Umlagen 
an Amt 
oder ge-
schäfts-
führende 
Ge-
meinde 

155.245 -- -- -- -- -- -- -- -- -- 

54422001 
- Am-
tAmtsum-
lage gem. 
§147 KV 
M-V 

-- 146.393 151.888 151.925 155.226 157.700 158.200 158.200 158.200 158.200 

54490000 
- Sons-
tige allge-
meine 
Umlagen 

6.142 -- -- -- -- -- -- -- -- -- 

 

 

 

 
Anteil der Umlagezahlung an den Erträgen aus Steuern und Schlüsselzuweisungen  
 
 
Um die Belastung durch die Umlagezahlung an Gemeindeverbände objektiver beurteilen zu 
können, wird sie nachfolgend ins Verhältnis zu den Erträgen aus Steuern (ohne Ausgleichs-
leistungen) und Schlüsselzuweisungen gestellt. 
 
Die Kennzahl bringt zum Ausdruck, wieviel Prozent der Erträge aus Steuern und Schlüssel-
zuweisungen durch die Umlagezahlung wieder aufgezehrt werden. 
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5.2.4 Abschreibungen 

Die Abschreibungen sind in der nachfolgenden Tabelle abgebildet: 

Abschreibungen 

 Erg. 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Abschreibungen auf Sach- und Finanzanla-
gen 0 261.300 288.600 288.600 288.600 288.600 

Abschreibungen auf das Umlaufvermögen 69 -- -- -- -- -- 
Abschreibungen auf geleistete Zuwendun-
gen 0 15.500 16.200 16.200 16.200 16.200 

Bilanzielle Abschreibungen 0 261.300 288.600 288.600 288.600 288.600 
 

Unter Berücksichtigung der Erträge aus Sonderpostenauflösung ergibt sich folgender Netto-
abschreibungsaufwand, der von der Gemeinde Zempin zu erwirtschaften ist: 

Nettoabschreibungsaufwand 

 Erg. 
2020 

Plan 
2021 

Plan 
2022 

Plan 
2023 

Plan 
2024 

Plan 
2025 

Nettoabschreibungsaufwand 69 166.200 191.400 191.400 191.400 191.400 

 

 

6 Investitionen / Folgekosten 

6.1 Investitionsübersicht 
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7 Entwicklung der Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen 

 

Übersicht über die Darlehen 

Maßnahme Kreditgeber 
Ursprungskapital/ 
Umschuldungsbetrag 

Produkt 

Kommunaler Wohnungsbau LFI M-V 28.632,35 € 11401 
Kommunaler Wohnungsbau DKB AG 117.533,71 € 11401 
Straßenbau DKB AG 68.049,72 € 54100 
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8 Belastungen des Haushaltes durch kreditähnliche Rechtsgeschäfte 

keine 

9 Entwicklung der Kassenkredite 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite beträgt im Haushaltsjahr 2022 153.000 Euro. 
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Gemäß § 53 KV-MV ist der Kassenkredit genehmigungsfrei, soweit dieser zehn Prozent der 
im Finanzhaushalt veranschlagten laufenden Einzahlungen nicht übersteigt. Die laufenden 
Einzahlungen sind in Höhe von 1.530.600 Euro veranschlagt. 

10 Entwicklung des Eigenkapitals, untergliedert nach den einzelnen Pos-
ten des Eigenkapitals 

Entwicklung des Eigenkapitals 

 Ergebnis 
2020 Plan 2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 

1. - Eigenka-
pital 6.157.784 6.254.278 6.338.578 6.413.778 6.493.578 6.567.978 

1.1 - Kapital-
rücklage 5.147.773 5.217.067 5.286.967 5.286.967 5.286.967 5.286.967 

1.1.1 - Allg. 
Kapitalrück-
lage 

5.038.455 5.038.455 5.038.455 5.038.455 5.038.455 5.038.455 

1.1.2 - Zweck-
gebundene 
Kapitalrück-
lage 

109.318 178.612 248.512 248.512 248.512 248.512 

1.3 - Ergeb-
nisvortrag 695.130 1.010.011 1.037.211 1.051.611 1.126.811 1.206.611 

1.4 - Jahres-
über-
schuss/Jah-
resfehlbetrag 

314.882 27.200 14.400 75.200 79.800 74.400 

 

Aufgrund eines HKR-Systemwechsels in 2017 und 2020 konnten die Jahresabschlüsse 
2017 bis 2020 noch nicht abschließend aufgestellt werden. Das Jahresergebnis 2020 ist 
deshalb vorläufig. 

11 Entwicklung der Sonderposten untergliedert nach den einzelnen Son-
derposten 

Als Sonderposten werden die für bestimmte Investitionen erhaltenen Fördermittel der Zuwen-
dungsgeber ausgewiesen, deren ertragswirksame Auflösung durch den Fördermittelgeber 
nicht ausgeschlossen wurde. Auch Beiträge und ähnliche Entgelte für bestimmte Investitionen 
sind als Sonderposten auszuweisen. Diese Mittel stellen kein Eigenkapital der Gemeinde dar, 
da sie nicht aus eigener Steuerkraft erwirtschaftet wurden. Es handelt sich aber auch nicht 
um Kredite, da keine Rückzahlungspflicht besteht. Fördermittel und Beiträge bilden insoweit 
ein eigenständiges Finanzierungselement. Die Sonderposten aus Zuwendungen und Beiträ-
gen werden über die Abschreibungszeit des damit finanzierten Wirtschaftsgutes aufgelöst. 
Am Ende der Nutzungsdauer sind sie aufgebraucht.  
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12 Entwicklung der Rückstellungen 

Entwicklung der Rückstellungen in Euro 

Produkt Rückstellungsgrund 
Rückstel-
lungshöhe 

Bildung im 
HH-Jahr 

Auflösung 
im HH-Jahr 

keine         
  

 

 

 

13 Aufwendungen und Auszahlungen, Erträge und Einzahlungen sowie 
die selbstfinanzierten Eigenanteile für freiwillige Leistungen 
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14 Darstellung der Haushaltssituation und Wege zur Wiederherstellung 
der weggefallenen Leistungsfähigkeit 

Die Gemeinde hat in den doppischen Haushaltsjahren keine Haushaltssicherungskonzepte 
beschlossen. 

15 Haushaltsvermerke zu den Deckungskreisen und der Zweckbindung 

Deckungsfähigkeit 

Gemäß § 14 I GemHVO sind innerhalb eines Teilergebnishaushaltes  die Ansätze für Aufwen-
dungen gegenseitig deckungsfähig. 

Für folgende Produkte kann ein separater Deckungskreis gebildet werden: 

Deckungskreis Bezeichnung Produkte betroffene Konten 
126 Feuerwehr 12600 alle Konten 

 

Bei Inanspruchnahme der gegenseitigen Deckungsfähigkeit in einem Teilergebnishaushalt gilt 
sie auch für entsprechende Ansätze für Auszahlungen im Teilfinanzhaushalt. 

Gemäß §14 III GemHVO werden die Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit in-
nerhalb eines Teilfinanzhaushaltes jeweils für gegenseitig deckungsfähig erklärt. 

Gemäß §14 IV GemHVO werden Ansätze für laufende Auszahlungen zu Gunsten von Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit desselben Teilfinanzhaushaltes für einseitig deckungsfä-
hig erklärt. 

Zweckbindung 

Nach § 13 II GemHVO werden Mehrerträge bzw. Mehreinzahlungen bei sachlich engem Zu-
sammenhang zur Deckung von Mehraufwendungen bzw. Mehrauszahlungen verwendet. Der 
sachlich enge Zusammenhang wird durch den gleichen Produktbereich in einem Teilhaushalt 
definiert. 
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Zweckbindung Bezeichnung Produkte 

11 Innere Verwaltung 
11100, 11401, 11402, 
11404 

12 Sicherheit und Ordnung 12100,12600 
21 Schulen 21102, 21502 
28 Heimat- und Kulturpflege 28100, 28101 
36 Kinder-, Jugend- und Familienpflege 36100, 36601 
51 Räumliche Planung und Entwicklung 51100 

54 Verkehrsflächen und Anlagen 
54000, 54100, 54101, 
54102 

55 Natur- und Landschaftspflege 55200, 55300 
57 Wirtschaft und Tourismus 57501, 57502 
61 Allgemeine Finanzwirtschaft 61100, 61200 
62 Beteiligungen 62600 

16 Übersicht über Zuwendungen an Fraktionen 

In der Gemeinde werden keine Zuwendungen an Fraktionen gegeben. 

17 Übersicht über die wesentlichen Finanzbeziehungen zwischen Kern-
haushalt und Unternehmen, Einrichtungen sowie Sondervermögen 

in Euro 

Unternehmen Gewinnabführung an den Haushalt 
Eigenbetrieb Fremdenverkehrsamt ja 
Usedomer Tourismus GmbH nein 
Energie Vorpommern GmbH ja 
Verein "Leben und Wohnen im Alter" e.V. nein 
Camping "Am Dünengelände" GmbH ja 
Kommunale Usedom Tourismus GmbH nein 

  

18 Mitgliedschaft in Vereinen und Verbänden 

Verband/Zweckverband Sitz 
Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung "Insel 
Usedom" Ückeritz 

Tourismusverband Insel Usedom e. V. Loddin 
Zweckverband "Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste der 
e.dis" 

Schwerin 

Schulzweckverband "Ückeritz" Ückeritz 
Wasser- und Bodenverband "Insel Usedom - Peenestrom" Mölschow 
Kommunaler Arbeitgeberverband M-V Schwerin 
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19 Sonstige Beteiligungen 

Gesellschaft/Firma Stammkapital Anteil in % 
keine     

  

20 Entwicklung der Kreis- und Amtsumlage 

Kreisumlage 

 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 P'2021 P'2022 
Kreisumlage 
je Einwoh-
ner 

389,58 407,08 399,85 396,15 384,19 407,59 479,83 

Kreisumlage 359.580,24 368.810,71 368.260,78 375.553,21 369.591,90 386.400,00 461.600,00 
 

 

Amtsumlage 

 E'2016 E'2017 E'2018 E'2019 E'2020 P'2021 P'2022 
Amtsumlage 
je Einwoh-
ner 

168,20 161,58 164,92 160,26 161,36 166,35 164,45 

Amtsumlage 155.244,84 146.392,80 151.887,84 151.925,16 155.226,00 157.700,00 158.200,00 
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Lfd. Nr. Bezeichnung der Stelle 
Amts-/ 

Funktionsbezeichnung

Anzahl und Bewertung 
im Haushaltsvorjahr

Tatsächliche Besetzung 
am 30. Juni des 

Haushaltsvorjahres

Anzahl und 
Bewertung im
Haushaltsjahr

Stellenplanvermerke Bemerkungen

1 2 3 4 5 6 7

11 Bauhofmitarbeiter 0,875 / EG 5 0,875 / EG 5 0,8734 / EG 5 34,5 Stunden wöchentlich 

12 Friedhof 0,125 / EG 5 0,125 / EG 5 0,1266 / EG 5 5 Stunden wöchentlich

1,0 VbE

Stellenplan Haushaltsjahr 2022



Lfd. Nr. im 
Stellenplan

Teilhaushalt/ 
Organisationseinheit

Anzahl im
Stellenplan

Haushaltsjahr

Bemerkungen

von
Besoldungs-/
Entgeltgruppe

nach
Besoldungs-/
Entgeltgruppe Zugang Abgang

1 2 3 4 5 6 7 8

Veränderungsliste zum
Stellenplan 2022

Höherstufung, Herabstufung und
Umwandlung

Stellenanteil



Insgesamt
B7 B6 B5 B4 B3 B2 A16 A15 A14 A13 A13 A12 A11 A10 A9 A9 A8 A7 A6 15 14 13 12 11 10 09 08 07 06 05 04 03 02 01

1 Bauhof 1 1

Summe Haushaltsjahr 1 1

Summe Vorjahr 1 1

mehr 0

weniger 0

��������	�
����
����������������
�������������

2Es sind nur die Besoldungs- und Entgeltgruppen auszuweisen, für die im Stellenplan Stellen geplant werden. Bei Bedarf ist der Stellenplanquerschnitt um weitere Entgeltgruppen, beispielsweise nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst - Sozial- und Erziehungsdienst, zu ergänzen.

Stellenplanquerschnitt zum
Stellenplan Haushaltsjahr 2022

Teilhaushalt Organisationseinheit
Beamte (Besoldungsgruppen)2 Beschäftigte (Entgeltgruppen)2

1Anzugeben ist das Haushaltsjahr.
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